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1. Begrüßung 

 

2. Feststellung der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit 

 

Zum verspäteten Beginn der Sitzung um 18.53 Uhr sind 16 Parlamentarier*innen anwesend, 

die Beschlussfähigkeit ist gegeben. 

 

 

3. Genehmigung der Tagesordnung 

 

 

1. Begrüßung 

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 

3. Genehmigung der Tagesordnung 

4. Fragen an studentische Amtsträger*innen 
5. Mitteilungen des Präsidiums* 

a. Rücktrittserklärung 

6. Studierendensprechstunde 

7. Anträge 
a. 3. Lesung des Nachtragshaushaltes 2024 

      b. 3. Lesung des Haushaltes 2025 

c. Verabschiedung der neuen Geschäftsordnung 

 8. Schlussbericht des Rechnungsprüfungsausschusses und Entlastung des AStA 

9. Verschiedenes 
 

* TO Punkt 5. Mitteilungen des Präsidiums nachträglich ergänzt 

 

Die Tagesordnung wurde mit 16 Ja Stimmen, 0 Nein Stimmen und 0 Enthaltungen 

angenommen 

 



 

4. Fragen an studentische Amtsträger*innen 

  

a. Ilija Scherer (LHG) an das Verkehrsreferat: 

 

Wie steht das Referat in Kontakt mit der Stadt bezüglich Einschränkungen im Busverkehr? 

 

Johannes Rövenich (Verkehrsreferat): 

Im Austausch mit der Stadt und dem Bürgermeister. Am Montag gibt es dazu bereits einen 

Gesprächstermin, an welchem auch das Ordnungsamt anwesend sein wird. Es wird versucht die 

Einschränkungen der Studis so gering wie möglich zu halten. 

 

 

5. Mitteilungen des Präsidiums 

 

a. Rücktrittserklärung von Sabrina Storz aus dem autonomen Queer-

feministischen Frauen | | Referat zum 13.11.2024 

 

 

6. Studierendensprechstunde 

 

Es liegen keine Beiträge vor 

 

 

7. Anträge 

 

a. 3. Lesung des Nachtragshaushaltes 2024 

 

Das Finanzreferat hat vom Präsidenten der Studierendenparlaments keine formelle Einladung zur 

Sitzung erhalten, welche den Zugangslink für die heutige Sitzung enthielt, weshalb das Finanzreferat 

nicht anwesend sein konnte. 

 

Eingebracht wird der Nachtragshaushalt vom Präsidium (Dominik Sütsch), mit der Anmerkung, dass 

das Anliegen bereits allen Anwesenden bekannt sei und es deshalb keiner erneuten Vorstellung 

bedürfe. Des Weiteren wird darauf hingewiesen das alle Änderungsanträge aus der letzten Sitzung an 

den Nachtragshaushalt 2024 übernommen wurden. 

 

15 Ja Stimmen, 0 Nein Stimmen und 0 Enthaltungen 

 



Der Nachtragshaushalt 2024 wurde einstimmig angenommen 

 

 

b. 3. Lesung des Haushaltes 2025 

 

Eingebracht durch das Präsidium (Dominik Sütsch), aus den zuvor genannten Gründen 

 

Vorschlag der LHG, eingebracht durch Ilija Scherer, den Haushalt aus Dringlichkeitsgründen auch in 

Abwesenheit des Finanzreferats zu beschließen. 

 

Das Präsidium (Dominik Sütsch) bestätigt, dass die inhaltliche Debatte bereits in der vergangenen 

Sitzung stattgefunden habe und somit direkt zur Abstimmung übergegangen werden kann.  

 

15 Ja Stimmen, 0 Nein Stimmen und 0 Enthaltungen 

 

Der Haushalt 2025 wurde einstimmig angenommen 

 

c. Verabschiedung der neuen Geschäftsordnung 

 

Patrick-Sebastian Muntean (Jusos) für den Satzungsänderungsausschuss: 

 

Die neue Version der Geschäftsordnung seien nahezu deckend mit der bereits beschlossenen Fassung. 

Es wurden von der Rechtsaufsicht Korrekturen vorgenommen die jedoch keinerlei inhaltliche 

Auswirkungen auf den bereits behandelten Gegenstand haben. Bei dennoch auftretenden 

Auffälligkeiten können diese in der kommenden Sitzung zur 2. Lesung eingebracht werden. 

 

GO von Michelle Dickopf auf sofortige Abstimmung, keine Gegenrede 

 

14 Ja Stimmen, 0 Nein Stimmen und 0 Enthaltungen 

 

Die Geschäftsordnung wurde in die zweite Lesung überführt 

 

 

8. Schlussbericht des Rechnungsprüfungsausschusses und 

Entlastung des AStA 

 

Ilija Scherer (LHG) für den RPA: 

 

Zu behandeln ist die Entlastung des AStAs für das Geschäftsjahr 2023. Alle Hochschulgruppen waren 

im Rechnungsprüfungsausschuss (RPA) vertreten, außer der Hochschulgruppen RCDS sowie Grüsos. 

Insgesamt habe das Finanzreferat „gute Arbeit gemacht“, somit zufriedenstellen die Aufgaben in 

vergangenem Jahr erfüllt. Einige Auffälligkeiten wurden im Bericht festgehalten, wie zum Beispiel das 

Bereitstellen einiger Dokumente erst auf Anfrage. Weitere Kritikpunkte wurden schriftlich im Bericht 



vermerkt. Der RPA empfiehlt daher dem Parlament die Entlastung des AStAs für das Geschäftsjahr 

2023. 

 

15 Ja Stimmen, 0 Nein Stimmen und 0 Enthaltungen 

 

Damit ist die Entlastung des Allgemeinen Studierendenausschusses beschlossen 

 

 

9. Verschiedenes 

 

Die nächste Sitzung ist für den 5. Dezember um 18.30 Uhr anberaumt, eine schriftliche 

Einladung geht den Parlamentarier*innen und der Studierendenschaft fristgerecht zu. 

 

 

Für das Präsidium des 63. Studierendenparlaments 

 

Schriftführerin (in Vertretung) 

Ksenia Mehović 

Gießen, den 16. November 2024 

 


